



Anfrage 10-2022: Hilfe für Moerser Schaustellerinnen und 
Schausteller


Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

sehr geehrte Damen und Herren,


die CDU-Fraktion bittet um Beantwortung nachfolgender 
Fragen:


1. Gibt oder gab es Seitens der Stadt anlässlich der 
pandemischen Lage im letzen Jahr Gespräche mit den 
Moerser Schaustellerinnen und Schaustellern, in denen 
Entlastungen thematisiert worden sind?


2. Falls ja: Welche Ideen oder Konzepte existieren, Moerser 
Schaustellerinnen und Schausteller zu entlasten?


3. Falls nein: Gibt es grundsätzliche Bestrebungen der 
Stadtverwaltung, Schaustellerinnen und Schausteller in 
Zukunft zu entlasten?


4. Welche Maßnahmen wurden bereits getroffen, um  eine 
Entlastung der Schaustellerinnen und Schausteller, ähnlich 
denen der Gastronomie und des Einzelhandels, 
herbeizuführen? 


5. Wurde konkret über die Maßnahme gesprochen und/oder 
nachgedacht, den Schaustellerinnen und Schaustellern 
einen weiteren Kirmestermin anzubieten? 
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Der Rat der Stadt Moers hat in der jüngeren Vergangenheit  
eine Vielzahl an Unterstützungsmaßnahmen getroffen. 


Beispielsweise wurden Sondernutzungsgebühren für 
Moerser Gastronomien und Gastronomen, sowie für den 
heimischen Einzelhandel erlassen.


Jedoch gehen die ausgefallenen Veranstaltungen aufgrund 
der Pandemie, der Krieg in der Ukraine und die steigenden 
Energie- und Lebensmittelkosten auch an unseren 
Schaustellerinnen und Schaustellern nicht spurlos vorbei. 


Die Moerser Kirmes ist ein traditionelles Fest in unserer Stadt, 
das seit Jahrzehnten von unserer Stadtgesellschaft und von 
Auswärtigen gut angenommen und besucht wird. Politik und 
Verwaltung stehen in der Verantwortung, in schweren Zeiten 
Ideen und Lösungen zu entwickeln, um Tradition aufrecht zu 
erhalten. Das Mo-Fun-Modell war in Pandemie-Zeiten eine 
gute Lösung, um die Veranstaltung trotzdem stattfinden zu 
lassen. 


Aus diesem Grund ist es der CDU-Fraktion ein Anliegen, mit 
dieser Anfrage Entlastungen für Schaustellerinnen und 
Schausteller in das Schlaglicht der öffentlichen und 
politischen Debatte zu rücken und transparent zu erfahren, 
ob Entlastungen geplant sind. 


Mit freundlichen Grüßen




Julia Zupancic 

Fraktionsvorsitzende



